
 Leitfaden zur Eingewöhnung im  
 
Liebe Eltern, 
 
wir freuen uns, dass Sie ihr Kind in unsere Kindergartenbringen. Den Übergang von der 
Familie/oder einer vorherigen Einrichtung in unseren Kindergarten gestalten und begleiten wir 
gemeinsam mit Ihnen. 
 
Dabei ist für uns alle wichtig: 
 

 „Die Kinder kommen gerne in unseren Kindergarten 
und fühlen s ich in der Gemeinschaft 

wohl und geborgen.“ 
Denn dann Spie len – Lernen und Lachen Kinder. 

 
 

Bitte planen Sie daher frühzeitig und ausreichend Zeit (zwei – drei Wochen) für die 
Eingewöhnung ein. 
Kinder reagieren sehr unterschiedlich und individuell. So können Sie Ihr Kind unterstützen: 
 
Begle iten Sie Ihr Kind 
Sie müssen gar nicht viel tun. Ihre bloße Anwesenheit im Raum genügt, um für das Kind einen 
„sicheren Hafen“ zu schaffen, in den es sich jederzeit zurückziehen kann. 
Wenn Mutter oder Vater still an einem Platz im Raum sitzen und ihr Kind beobachten, hat es 
alles, was es braucht.  
 
Kennenlernen einer neuen Umgebung.  
Die einen wenden sich anfangs vielleicht vorsichtig und beobachtend, die anderen ohne 
Bedenken und energisch allem Neuen zu. Das hängt vom Temperament und der Vorerfahrung 
des Kindes ab. Wichtig ist, dass Sie Ihrem Kind Halt geben und es nicht drängen. 
 
Bindungsaufbau 
Innerhalb kurzer Zeit macht sich Ihr Kind nicht nur mit den neuen Räumen vertraut, sondern 
auch mit dem päd. Personal.  
Es baut relativ schnell eine Bindungsbeziehung auf, so dass auch die Erzieherin/Kinderpflegerin 
die Funktion der „sicheren Basis“ für das Kind übernehmen kann. 
 
Genießen Sie es einfach, Ihr Kind bei seiner Erkundung der neuen Umgebung zu beobachten.  
Unterstützen Sie das Interesse Ihres Kindes an der Erzieherin oder Kinderpflegerin. Als 
Mutter/Vater haben Sie einen sehr großen Einfluss auf Ihr Kind. Wenn Sie freundlich zur 
Erzieherin/Kinderpflegerin sprechen, wird Ihr Kind es bemerken und entspannter an die neue 
Situation herangehen. 
 
E ingewöhnung - Ablauf 
Schnuppertag  
Zur Eingewöhnung in unseren Kindergarten gehört ein Schnuppertag.  
Dieser findet vor dem Vertragsbeginn in der jeweiligen Gruppe statt. Die Planung dieses Tages 
besprechen Sie mit der Gruppenleitung. 
 
 
 
E ingewöhnung (zur Orient ierung) 
In den ersten zwei-drei Tagen besucht Ihr Kind gemeinsam mit Ihnen ca. 1 Stunde unseren 
Kindergarten.  



Am vierten, fünften und sechsten Tag kommen Sie  mit Ihrem Kind für ca. 1,5 Stunden, nach 
dem gemeinsamen Morgenkreis verabschieden Sie sich für 30 Minuten von Ihrem Kind. Bitte 
bleiben Sie in der Nähe bzw. im Haus.  
Am siebten Tag verabschieden Sie sich bereits an der Gruppentür und Ihr Kind beginnt den Tag 
selbstständig. Individuell wird der Zeitraum dann gesteigert. Das besprechen Sie mit der 
Bezugserzieherin. 
 
In der Schlussphase entscheidet das Kindergartenpersonal gemeinsam mit Ihnen, wann das 
Kind in der Lage ist, die im Vertrag festgelegten Buchungszeiten im Kindergarten zu verbringen.  
 

„Eine Eingewöhnung ist aus unserer Sicht dann gelungen, wenn 
die Erzieherin/Kinderpflegerin eine zuverlässige Beziehung zum Kind aufgebaut hat und eine 

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern gelingt!“ 
 
Verabschiedung und Trennung    
Wenn Sie Ihr Kind in den Kindergarten bringen, gehen Sie bitte nicht fort, ohne sich von Ihrem 
Kind zu verabschieden.  
Wenn Sie sich verabschieden, mag es sein, dass Ihr Kind weint. Es ist das gute Recht des 
Kindes, zu versuchen, eine geliebte Person zu veranlassen, bei ihm zu bleiben. Wenn die 
Eingewöhnungszeit abgeschlossen ist und Ihr Kind eine Bindungsbeziehung zum 
Kindergartenpersonal aufgebaut hat, wird es sich nach Ihrem Weggang rasch trösten lassen 
und die Zeit in der Krippe in guter Stimmung verbringen. 
Auch wenn es Ihnen schwer fä l l t :  Halten sie bitte Ihren Abschied kurz und ziehen Sie ihn 
nicht unnötig in die Länge. Wenn Ihr Kind weint, wenn Sie den Raum verlassen, gehen Sie 
trotzdem hinaus. 
Kinder reagieren auf einen kurzen Abschied mit weniger Stress. 
 
Besondere Umstände: Eingewöhnung in Zeiten von Corona 
Wir haben unser Eingewöhnungsmodell überarbeitet. Wichtig ist, den Schutz- und Hygieneplan 
einzuhalten und zugleich eine gute Begleitung für die Familien in unseren Kindergarten zu 
ermöglichen. 
Die Gruppenleitung bespricht die Eingewöhnung Ihres Kindes mit Ihnen im Vorfeld telefonisch. 
Einen Schnuppertag können wir in dieser Phase leider nicht anbieten. 
 
Bei Fragen wenden Sie s ich gerne an uns. 
Wir freuen uns auf e ine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. 
 
Ihr Kindergartenteam  
 
 

 


